
Antrag auf Bewilligung von 
Geldern aus dem Aktions-
fond Treptow-Köpenick

Antragsteller:

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Aktion/ Veranstaltung/ Projekt:

Beantragte Summe (max. 500 €):

Setzt sich zusammen aus:

offensiv`91 e.V. 

Aktionsfond 
Treptow-
Köpenick

Ein Projekt des Lokalen Aktionsplans



Was ist der Aktionsfond?
Im Rahmen der Zielstellung „Bezirk gegen 
Rassismus, Bezirk für Courage“ sind Ideen, Ak-
tivitäten, Aktionen und Projekte von zivilgesell-
schaftlichen Initiativen und Gruppen unabding-
bar. In Treptow-Köpenick agieren bereits viele 
solcher Initiativen und Gruppen, die sich klar 
gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit 
und Rassismus, für Demokratie und Toleranz 
ehrenamtlich engagieren.  
Bürgerinnen und Bürger, haben sich in Initiati-
ven wie „Grünau statt Braunau“, „Schön Bunt“, 
am „Runden Tisch Johannisthal“, in der Bür-
gerinitiative Alt-Treptow und neuerdings auch 
in Altglienicke zusammengefunden, um aktiv 
vor Ort zu agieren. Um für sie und auch weiter 
entstehende Initiativen und Gruppen, die in den 
Bereichen „Mehr Demokratie, gegen Rechtsext-
remismus und Fremdenfeindlichkeit“ arbeiten, 
einen Freiraum für Aktionen und Projekte zu 
schaffen, wurde der Aktionsfond eingerichtet, 
und ihnen damit einen Zugang zu finanzieller 
Unterstützung ermöglicht. So können kleine, 
zivilgesellschaftliche Gruppen und Initiativen 
ohne bürokratischen Aufwand auf  finanziel-
le Mittel zugreifen, um Ideen und Aktivitäten 
umzusetzen. In der Vergangenheit war es oft 
so, dass diese kleinen Initiativen, um an Gelder 
für die Umsetzung von Projektideen zu kom-
men, erst große Träger suchen mussten. Dies 
schränkte die Aktivitäten ein, erstickte manche 
Idee schon im Ansatz und es ging viel ziviles 
Engagement verloren. Mit dem Aktionsfond 
können neue, kleine, oft auch spontane, an der 
Basis orientierte Aktivitäten durchgeführt und 
damit eine breitere Bevölkerungsgruppe ange-
sprochen werden.

Die AG Aktionsfond
Die AG Aktionsfond versteht sich als Koopera-ti-

onspartner von offensiv’91 e.V., dem Träger des 

Aktionsfonds im LAP

Die AG unterstützt, betreut und begleitet das 

Projekt „Aktionsfond“

Die Mitglieder der AG handeln uneigennützig, 

im Sinne der Zielsetzung des LAP

Aufgaben der AG

Vergabe von finanziellen Mitteln aus dem Ak-

tionsfond für Projekte, Veranstaltungen, Aktio-

nen, durchgeführt von Initiativen, Aktionsbünd-

nissen, projektorientierten Gruppen, die nicht

vereinsgebunden arbeiten

Kontrolle der Verwendung der vergebenen 

Mittel

Zusammenarbeit im Berichtswesen und bei der 

Abrechnung des Gesamtprojektes mit 

offensiv’91 e.V.

Mitglieder der AG Aktionsfond sind Vertreter/

innen aus bereits existierenden Initiativen in 

Treptow-Köpenick, welche explizit für Demo-

kratie und Toleranz, gegen Rechtsextremismus 

und Rassismus eintreten, einem Vertreter des 

Begleitausschusses des LAP und den Projekt-

betreuerinnen Gabriele Bofinger, offensiv’91 

e.V. und Karin Kant, Bündnis für Demokratie 

und Toleranz Treptow-Köpenick. 

Kriterien zur Bewilligung 
eines Antrags

Antragsteller sollte aus dem Bezirk 

Treptow-Köpenick kommen

ehrenamtliches Engagement

Wirkung im Bezirk

entspricht der Zielsetzung des 

Lokalen Aktionsplans

vereinsunabhängige Arbeit

nicht aus anderen Mitteln 

finanzierbar

nachhaltige Wirkung

erreicht möglichst viele 

Menschen

Kontakt

Bei Fragen zum Aktionsfond oder zur 

Einreichung des Antrags wenden Sie 

sich bitte an

Aktionsfond Treptow-Köpenick

c/o Villa Offensiv

Hasselwerder Str. 38-40

12439 Berlin

Telefon: 030-6390 2586

E-Mail: gabi.bofinger@gmx.de


